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liz Mittwoch den 19 Mai 187A
Zur Tagesgeschichte

Berlin den 16 Mai
Von verschiedenen Seiten versucht man noch immer

die Welt glauben zu machen daß der Friede in letzter Zeit
ernstlich gefährdet und daß Deutschland der Friedensstörer
gewesen sei

Die Jndspendance Belge läßt sich auS Paris
über die Vorgänge der verflossenen Wochen Folgendes be
richten

Als die ersten Wolken welche sich am deutschen Ho
rizont gezeigt hatten in gewaltige Sturmwolken übergehen
zu wollen schienen ließ Herr Thiers dem Herzog v De
cazes das Anerbieten machen ihn in seiner Fnedensmijsion
mit dem ganzen Einfluß zu unterstützen welchen seine aus
wärtigen Beziehungen ihm gewähren könnten In jenem
Zeitpunkt war es wo Herr Thiers dem Fürsten Hohen
lohe den Besuch abstattete der zu vielfacher Besprechung
Anlaß gab und wo er mit dem Fürsten Orlow häufigere
Berührungen hatte um sich ganz dieser delikaten Ausgabe
zu widmen

Der Pariser Momteur schreibt daß nach den den
verschiedenen Regierungen vorliegenden positiven Mitthei
lungen jede Besorgniß vor Komplikationen irgend welcher
Art als beseitigt anzusehen ist

Die Times schreibt obgleich England der jüngsten
zwischen Frankreich und Deutschland entstandenen Kontro
verse gegenüber eine ceservirte Haltung beobachtet habe so
sei doch anzunehmen daß die Regierung für ihre Pflicht
erachtet habe in der letzten Krisis ihre Ansicht sehr bestimmt
zu Gunsten der Aufrechterhaltung des Friedens auszu
sprechen

Die öffentliche Meinung werde geneigt sein anzuer
kennen daß das strikte Prinzip der Nichtintervention bei
dieser Veranlassung nicht aufrecht erhalten sei und Dis
raeli zu dem Erfolge seiner Schritte zu beglückwünschen

Endlich wird von verchsiedenen Blättern die Erklärung
des Staatssekretärs Bourke im englischen Parlament daß
die englische Regierung heute Morgen von Berlin Versiche
rungen durchaus befriedigender Art erhalten habe und daß
keine Ursache zu Befürchtungen hinsichtlich der Aufrecht
erhaltung des europäischen Friedens vorliege dahin kom
mentirt daß früher keine befriedigenden Versicherungen von
Berlin an das englische Kabinet gelaugt sein müßten und
daß erst jetzt ein Umschwung zu Gunsten des Friedens ein
getreten sei

Allen diesen verschiedenen Kommentare gegenüber halten
halten wir es für unsere Pflicht nochmals hervorzuheben
daß der Friede iu den letztverflossene Wochen niemals
auch nur durch einen Augenblick bedroht gewesen ist Eben
sowenig waren Komplikationen vorhanden die etwa hätten

beseitigt werden müssen Noch weniger haben zwischen
den Regierungen Frankreich und Deutschland s besondere

Kontroversen bestanden Wir haben im Gegentheil schon
einmal hervorgehoben daß das Einvernehmen zwischen den
beiden Regierungen niemals besser gewesen sei als gerade
in den letztverflossenen Wochen

Lediglich der uns feindlichen Presse ist es zu verdanken
daß der Frieden als ernstlich bedroht hingestellt worden
und die Leichtgläubigkeit des französischen Lesepublikums ist
ihr dabei zu Hülfe gekommen Einige Unterröcke im Bunde
mit Priestern haben dann dafür gesorgt daß der einmal
angefachte Brand nicht sobald erlösche um recht lange das
Vergnügen genießen zu können Deutschland als Nimmer
satt und als ewigen Ruhestörer gebrandmarkt zu sehen

Wirklich künstlich ohne jede reelle Unterlage ist dieses
Thema in allen Tonarten Wochen hindurch auf dem Tapet
erhalten worden Während hiesige Blätter sich in ernster
Sorge lediglich mit der Frage beschäftigten ob eventuell
und unter welche Voraussetzungen ein Krieg in Sicht sei
haben die Deutschland feindlichen Blätter des Auslandes
nicht aufgehört zu schreien daß er in Sicht sei daß Deutsch
land ihn wolle

Schließlich möchten wir die ängstlichen Gemüther noch
daran erinnern daß es einen Artikel der Reichsversassuug
giebt in welchem es heißt

Zur Erklärung des Krieges im Namen des Reichs
ist die Zustimmung des Bundesraths erforderlich es sei
denn daß ein Angriff auf das Bundesgebiet oder dessen

Küsten erfolgt Nordd Allg Ztg

Wie aus Frankenstein gemeldet wird gedenkt Seine
Majestät der Kaiser während der diesjährigen großen Trup
penübungen auch das Schloß Camenz die Besitzung des
Prinzen Albrecht zu besuchen Die für den Kaiser bestimm
ten Zimmer werden schon jetzt in einer des kaiserlichen
Gastes würdigen Weise ausgestattet

Das amtliche detmolder Blatt theilt mit daß
außer von dem Kaiser auch von dem Fürsten Bismarck
die bestimmte Zusage eingegangen ist der feierlichen Ueber
gabe des Hermannsdenkmals an das deutsche Volk
beiwohne zu wollen

S D der Fürst Reichskanzler ist gestern Abend
nach dem Lauenburgischen abgereist Während dieses Land
aufenthaltes können dahin an Se Durchlaucht gerichtete
Briefe oder andere Zusendungen weder aus Annahme noch
auf Beantwortung rechnen

Nach zuverlässigen Privatnachrichten hat die Kor
vette Arcona, welche bekanntlich eine Erdumseglung aus
zuführen und hierbei sowohl wissenschaftliche als auch poli
tische Zwecke zu verfolgen hatte den Befehl erhalten die

Heimreise anzutreten Sie befindet sich gegenwärtig in den
japanesischen Gewässern Ihre Rückkunft wird zum Sep
tember d I erwartet

Ueber den schon gemeldeten Empfang der deutschen
Pilger bringen wiener Blätter folgendes ausführlichere
Telegramm Der Papst empfing heute 13 beiläufig
6l 0 deutsche Pilger unter Anführung des Barons Los
Der Papst war umgeben von vierzehn Kardinälen mehreren
Erzbischösen Bischöfen und Prälaten Baron Los verlas
eine Adresse die er hierauf dem Papste überreichte Die
Adresse bildet mehrere Bände indem sie 1,2W,W0 Unter
schriften deutscher Katholiken enthält Der Papst erwiderte
mit dem Ausdrucke seiner Genugthuung und sprach von
den glänzenden Beispielen welche der deutsche Episkopat
und Klerus gebe Er sagte es seien drei Dinge noth
wendig um durch dieses Leben zu wandeln Das Glau
benslicht die großen Beispiele des Alterthums und der
Gehorsam gegen die geistlichen Oberen Er forderte sie
auf treu ihren Hirten zu bleiben und drückte die Hoffnung
auf günstigere Zeiten aus Der Finsterniß der Katakomben
sei das volle Tageslicht den Verfolgungen der Friede
gefolgt welchen der Papst für die Anwesenden ihre Fa
milien und ihr Vaterland herabflehte Die dem Papste
überreichte Adresse giebt der Treue der deutschen Katholiken
gegen das Oberhaupt der Kirche Ausdruck protestirt gegen
die Aufhebung der deutschen Gesandtschaft beim Papste
und sagt Je größer die Gewalt ist die man uns anthut
und je mehr unsere Feinde sich bemühen uus von der
Beobachtung der Gesetze der Kirche abwendig zu machen
desto größer muß unsere Sorge sein alle unsere Pflichten
gegen die Kirche zu erfüllen An die Stelle der deutschen
Gesandschaft welche wir nicht wiederherstellen können setzen

wir unsere Abgesandten Wir wissen daß ueue heftigere
Angriffe uns bedrohen aber wir eilen herbei zu den Quellen
der Gnaden die durch das Jubiläum eröffnet find Wir
bitten Sie von Jesus Gnade und Beharrlichkeit sür uns
zu erflehen und wir betheuern daß wir stets Söhne
Deutschlands und des Papstes bleiben wollen

Posen 15 Mai Die auf Requisition der Staats
anwaltschaft in Gnesen wegen verweigerten Zeugnisse in
der Angelegenheit des päpstlichen geheimen Delegaten in
Wongrowiec Mielzhn uud Marzeui und hier in Haft ge
nommenen katholischen Geistlichen unter denen sich auch der
päpstliche Hausprälat Kozmian befindet sind aus der Hast
mit dem Bemerken entlassen worden daß der Staatsanwalt
bei der veränderten Sachlage in der Angelegenheit des päpst
lichen geheimen Delegaten aus ihrem Zeugnisse nicht mehr
bestehe

Leipzig 16 Mai Der hier versammelte Ausschuß
des deutschen Journalistentages beschloß daß der diesjährige
zehnte Journaltstentag in Bremen vom 21 bis zum 23

An der Saale Hellem Strande
Novelle von Haus Tharau

3 FortsetzungAußer Dorthee selbst war es nur noch ein einziges
Mädchen die das Spinnrad handhabte sonst wurde gestrickt
geuäht und gehäkelt so daß die alte herkömmliche Be
zeichnung der Spinnstube kaum mehr an ihrem Platzt

Die junge Burschen so viel es deren gab waren
gleichfalls in der Mehrzahl versammelt sie hatten ihre kur
zen Pfeifen oder Cigarren mitgebracht und die Heiterkeit war
bereits groß als die beiden Freunde eintraten

Ernst wurde sowohl von den Mädchen wie den Bur
schen als früherer Schulkamerad allseitig begrüßt wenngleich
er die Meisten wenigstens vorübergehend schon auf der
Straße gesprochen

Na, hieß es bist du denn wieder Mal da
Mußt dich doch wieder Mal umsehen wie es zu

Hause steht
Potz Tausend seid ihr Soldaten forsche Kerls
Hast du dir nen Bart stehen lassen und Ernst

mußte händeschüttelnd die Runde machen
Es war das erste Mal daß Fritz eine Spinnstube

M benachbarten Dorfe besuchte und obwohl Alle ihn von
Ansehn und Viele auch persönlich kannten wurde er doch
Mit scheuen fast argwöhnischen Blicken gemustert Nur hier
uud da streckten sich ihm Hände entgegen und diese waren
fast ausschließlich die der Mädchen

Unter den jungen Männern selbst des eigenen Dorfes
herrschte viel Neid in Bezug auf Fritz der als einziger
Sohn und wohl der Begütertste unter seinen Standesge
nossen viele Vorzüge besaß

Es kam dazu daß er als strebsamer Mensch dem es
auch an den nöthigen Mitteln nicht fehlte sich in jeder Weise
fortzubilden trachtete sich Zeitungen und Zeitschriften hielt
und alle möglichen Neuerungen sich zu verschaffen und in
seiner Wirthschaft einzuführen wußte die dadurch in der
ganzen Gegend für eins Art von Musterwirtschaft galt

Auch die nahewohnenden Gutsbesitzer die seine Streb
samkeit und Bildungssähigkeit anerkannten zogen ihn an

sich heran uud verkehrten auf Jagden wie bei gemeinsamen
landwirthschastlichen Unternehmungen freundschaftlich mit
ihm was ihm unter seinen Standesgenossen bitter verargt
wurde natürlich hauptsächlich unter denen deren Roh
heit und Ungebildetheit durch sein reges Streben der empfind
lichste Vorwurf traf

Der junge Nachwuchs unter der männlichen Bevölke
rung war aber längst seiner Rohheit und Unverträglichkeit
halber verrufen und es war dies mit ein Grund weshalb
Ernst Rademann dem dieses Treiben nicht behagte sich
eine Existenz fern von der Heimath gesucht

Der gänzliche Mangel eigner Mittel zur Ausbildung
in einem Handwerk hatte ihn gezwungen das des Soldaten
zu ergreifen worin er es durch musterhafte Führung sowohl
in Kriegs wie in Friedenszeiten bereits zum Sergeanten
gebracht

ES war eine ausgemachte Sache unter den Ebersber
ger Burschen daß sie keinen Auswärtigen sei es wer es
wolle an die Mädchen des Dorfes heranließen und so wurde
Fritz Rößler mit argwöhnischen Blicken beobachtet als er
die Schwester seines Freundes begrüßte und die Haupt
rädelsführer gaben sich das Wort gut aufzupassen

Die durch den Eintritt der Freunde unterbrochene
Unterhaltung wurde indeß wieder aufgenommen man scherzte
und neckte sich gegenseitig und es wurde viel gelacht

Du kennst doch Rößler Fritzen frug Dorthee die
neben ihr sitzende Trauten Pauline aus der Schenke

Freilich kenn ich ihn antwortete diese sich dem Be
sprochenen zuwendend und sich der allgemeinen Sitte des
Du sageus bedienend ich war ja zur Kirmeß in St
Urban voriges Jahr weißt du nicht Fritz

Das mag sein entgeguete der Angeredete aber
ich tanze nicht und da komme ich nicht so viel mit den
Mädchen zusammen wie die anderen Burschen

Weshalb tanzest du denn nicht Fritz frug Dorthee
ach es ist doch was Schönes und ich tanze gar zu

gerne
Ich mache mir nichts draus und Hab S auch nicht ge

lernt war die Antwort

O was das ist das lernt sich leicht sagte Dorthee
wenn nur der Schirmer Heinrich da wäre mit seiner

Ziehharmonika da wollte ich dir schnell nen Walzer
lernen

Sie hatte kaum die Worte gesprochen als der Er
wünschte eintrat von allen Seiten mit Jubel begrüßt rasch
wurden die Arbeiten bei Seite geworfen Tisch und Stühle
aus dem Wege geschafft und die Paare drehten sich lustig
in dem engen Raume zu einer bekannten Tanzmelodie

Fritz war zuerst nicht zu bewegen einen Versuch zu
machen als aber Dorthee mit ihren lachenden Augen vor
ihn trat und ihm keine Ruhe ließ er möge es nur einmal
probiren da konnte er nicht widerstehen

Und es war wirklich wie sie gesagt er brauchte
sich keine weitere Mühe zu geben wenn er einmal die
Musik begonnen und er seine Tänzerin im Arme hielt
machte sich das Andere von selbst

Daß er aber auch mit Andern außer Dorothee tanzen
könne das fiel ihm nicht ein er war überzeugt nur
sie könne ihm die richtige Anleitung geben und mit einer
andern Tänzerin würde seine ganze Unbeholfenheit zu Tage
kommen so stand er von jedem Versuch ab

Es war hübsch die beiden hohen schlanken Figuren
sich im Takte drehen zu sehen und ihm selbst war es eine
Wonne das schöne Mädchen zum ersten Male im Arm zu
halten allein der übrige weibliche Theil der Gesellschaft
verargte ihm seine Exklusivität und nachdem das Tanzen
vorbei und man wieder gruppenweise beisammen saß wurde
vielfach hin und her getuschelt besonders bei den beiden
Trauten Töchtern aus der Schenke und ihren Verehrern
und schlechte Witze gemacht auf Dorothee und ihren stolzen
Tänzer

Des Gastwirths Töchter als die reichsten und gefeier
testen Mädchen im Dorfe vornehmlich die älteste eine
dicke plumpe Schönheit mit Hängebacken und doppeltem
Kinn waren es gewohnt die erste Geige zu spielen und
sie sahen mit Verachtung auf ein armes Mädchen wie Dy
rothee herab bei der ja Nichts zu holen sei



August stattfinden soll Es wurde ferner beschlossen den
Antrag beireffend eine die Straffreiheit wahrheitsgetreuer
Berichte über öffentliche Gerichtsverhandlungen sichernde
Deklaration des Preßgesetzes und die Frage wegen des
Zeugnißzwanges gegen den Redakteur und den Herausgeber
von Zeitungen als ersten Gegenstand auf die Tagesordnung
zu setzen

Mm 17 Mai Die Montagsrevue schreibt in
einem an die Rückkehr des Kaiser nach Wien anknüpfenden
Artikel der Kaiser finde bei seiner Rückkehr die politischen
Verhältnisse Europas der normalen Entwickelung zurückge
geben Aus einer kurzen Scheinkrisis sei man mit der
Ueberzeugung friedlichster Tendenzen und der Thatsache daß
der Frieden neugekräftigt hervorgegangen Man wisse daß
die Verdächtigung der Absichten Deutschlands jeder sachlichen
Begründung entbehrt habe um so rühmlicher seien die posi
tiven Friedensversicherungen denen in den letzten Tagen von
Berlin aus Ausdruck gegeben worden sei Deutschlands
Macht sichere diesen Versicherungen den vollen Nachdruck
einer gewichtigen politischen Entschließung deren Bedeutung
nur durch den lebendigen Zusammenhang mit den Ideen er
höht werden könne auf denen die Einigung der drei Kaiser
mächte sich vollzogen habe Das Blatt bemerkt zum Schlüsse
daß Kaiser Alexander dessen warmer Freundschaft sich Deutsch

land und Oesterreich Ungarn rühmen dürften bei seiner
Gegenwart in Berlin es unzweifelhaft als Aufgabe seiner
Begegnung mit Kaiser Wilhelm betrachtet habe für die Be
festigung und Vertiefung des Dreikaiserbündnisses das der
europäische Friede sei zu wirken

London 15 Mai Die Reise des Unterhausmitglie
deS Pope Hennefey nach Rom hat sicherem Vernehmen nach
den Zweck dem Papst eine Petition der irischen Bischöfe
zu überbringen des Inhalts der Papst möge Italien freund
lich behandeln und der Versöhnung mit Italien jedes zulässige
Opfer bringen weil in dieser Versöhnung das einzige Mitt l
liege Deutschland zu isoliren

Paris 13 Mai Am 11 fand die Wallfahrt zu
Notre Dame des Vertus d Aubervilliers es liegt bei Paris
in der Diöcese von Versailles Statt 15MV fromme
Pilger hatten sich eingefunden Der päpstliche Nuncins
Msgr Meglia stand der Feierlichkeit vor zu welcher die
Militärbehörde die Musikbande des 118 Linien Regiments
gestellt hatte und der eine Menge Militärs darunter der
ehemalige Kriegs Minister General Schramm anwohnten
Ein versailler CanonicuS hielt die Hauptrede und verfehlte
nicht zu prophezeien daß die Kirche die Unglänbigkeit durch
Hülfe Frankreichs der von Gott auserwählten Nation be
kämpfen und besiegen werde da diese die rechte Hand immer
gewesen und auch noch sei und im Besitz des wahren Cul
tus und der heiligen Traditionen sich befinde

Versailles 14 Mai Die Kommission welche mit
der Vorberathung des Gesetzentwurfs betreffend das Ueber
einkommen mit den Hinterbliebenen des Kaisers Napoleon
wegen deren Ansprüche an die Verwaltung der früheren
Civilliste beauftragt war hat die Ablehnung dieser Vorlage
beantragt Die Kommission wurde von Rouher schriftlich
benachrichtigt daß die Kaiserin Eugenie und Prinz Louis
Napoleon die Angelegenheit vor den Gerichten zur Entschei
dung bringen würden

Rom 15 Mai Die heutige Nummer der Voce
della Verit ist wegen Veröffentlichung einer Adresse der
Gesellschaft für die katholischen Interessen an die deutschen
Pilger und eines auf dieselbe bezüglichen Artikels mit Be
schlag belegt worden

Venedig 16 Mai Der Kronprinz und die Kron
prinzessin des deutschen Reichs und von Preußen find gestern
Abend durch einen Fackelzug und ein Musikkorps begrüßt
worden Der Kronprinz erschien drei Mal am Fenster
beim letzten Mal in Begleitung der Kronprinzessin Die
Musik spielte wiederholt die preußische Nationalhymne

Die älteste selbst hatte ihre Hoffnungen auf den Ver
walter des mit dem Dorfe gleichnamigen Gutes gestellt
aber in Ermangelung dessen hätte ihr auch Fritz Rößler
schon genügt und nun mußte ihr dieser durch die dumme
Dorthee abspenstig gemacht werden I

Als der Nachtwächter Hauffs Christel sein
verstimmtes Horn ertönen ließ mit dem bekannten Zusatz
Hört Ihr Herrn und laßt Euch sagen die Glock hat Zehn

geschlagen lobet den Herrn brach die lustige Ge
sellschaft auf

Ich bringe dich ein Stück vor s Dorf sagte Ernst
zu seinem Freunde wie dies die Landsitte gleichviel zu
welcher Jahreszeit erheischt Forts folgt

Hoch stand der sonnenheiße Tag
Aus dem Dänischen des Emil Clarestrup

Zum ersten Male übertragen von Hugo Gaedcke
Hoch stand der sonnmheiße Tag
Als ich durchzog das Wüstenmeer
Wie Wasser unter m Ruderschlag
So rieselte der Sand umher
Um meinen Fuß beweglich fliegend
Nur eine Palme hier und da
Hob ihren Federbusch ihn wiegend
Im ew gen Blau Halbschlafend sah
Ich Karavanen ziehn vorbei
Verbrannt vom Sonnenstrahl und taub
Und blind sank ich in heißen Staub
Zu schildern nicht vermag ich Dir
Die Oede und das Einerlei
Wie n welker Halm so war es mir
Ich hob mich mühsam sank zurück
Und meine Sinne schwanden dumpf
Da spürt ich etwas Hartes hier
Zur Seite mir wie einen Stumpf
Im Hügel Sand ein grauweiß Stück
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Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 15 Mai

Eheschließungen Der Maurer Ch F C Bierbach
Bahnhofsstraße 12 und L Ch M Sträube kleine

Ulrichsstraße 19 Der Handarbeiter A A May
Spitze 19 und A P Große Schützengasse 1k

Der Uhrmacher W C Heinicke kl Brauhausg 17
und M F C verw Heinrich geb Halbrecht
Unterberg 13

Geboren Dem Schlosser K Schröder ein S Feld
straße 9 Eine unehel T Feldstraße 5 Dem
Bahnarbeiter F W Henschel ein S MartinSg 8/9

Dem Kaufmann A Lorenz ein S S Leipziger
straße 32 Dem Bremser T O Eisenhuth
eine T alter Markt 21 Dem Kaufmann F I
Keil eine T Landwehrstraße 12 Ein unehel S
Unterberg 21

Gestorben Des Künstlers R Baron Ehefrau Emilie
geb Schäde aus Eislebeu 35 I 3 M 16 T Ge
bärmutterkrebs Oiaconissenhaus

Meldung vom 16 Mai
Gestorben DeS Kupferschmieds C Obst Clara

Rosa Agnes 8 M 27 T Atrophie an der Halle 19
Meldung vom 17 Mai

Gestorben Des Eisenbahn Assistenten Herrmann in
Zeitz S Oskar 1 I 9 T NtMiuxitis Diakonissen
hms D s Fischermeisters A WieSke S Friedrich
Eduard Albert 3 I 4 M 2 T Ertrunken Weingär
ten 11

Das Generalstabswerk
des deutsch französischen Krieges 187V/71
Von dem Bericht des großen Generalstabes der deut

schen Armee über den deutsch französischen Krieg 1870 7l
ist soeben das achte Heft ausgegeben worden welches die
denkwürdige und ruhmreiche Schlacht bei Sedan behandelt
Mit der diesem Bericht wie keinem anderen eigenen Ein
fachheit und Klarheit der Sprache sind die großen Ereig
nisse unmittelbar vor der Gefangennahme des Kaisers Na
poleon und der Armee von Chalons geschildert Es ist
ein gewaltiges Ringen auf den Höhen und in dem Thal
kessel von Sedan gewesen und es war kein leichtes Stück
Arbeit für die deutschen Truppen die französische Armee
auf den Standpunkt zu bringen daß sie die Waffen strecken
mußte

Der französische Stolz sträubte sich bis auf die letzte
Minute sich in das bittere Schicksal zu fügen und mit
dem größten Ungestüm machte er wahrhaft verzweifelte An
strengungen den eisernen Ring den die deutsche Kriegskunst
und die deutsche Tapferkeit um das französische Heer gelegt
hatten nach irgend einer Seite hin zu durchbrechen Eine
solche Anstrengung war insbesondere noch nachdem für die
Franzosen fast schon Alles verloren war der gewaltige
Reiterangriff den die Cavalleriediviston des Generals Mar
gueritte aus acht Regimentern bestehend bei Floing gegen
das 5 deutsche Armeecorps ausführte Der Angriff wurde
mit voller Hingebung ausgeführt aber er zerstob an dem
Schnellfeuer und der unbesieglichen Standhastigkeit der preu
ßischen Infanterie Der Generalstabsbericht sagt daß ob
gleich dem Stoß dieser deutschen Reiterschaaren ein Erfolg
versagt geblieben obgleich ihr aufopferndes Vorgehen das
bereits besiegelte Geschick der französischen Armee nicht mehr
abzuwenden vermochte so könne dieselbe doch mit gerechtem
Stolze nach den Gefilden von Floing und Cazal blicken
auf welchen ihre Cavallerie am Tage von Sedan in ruhm
voller Weise den siegreichen Gegnern erlag Um 4 Uhr
Nachmittags hatte der in Sedan weilende Kaiser Napoleon
bereits dem General Wimpffen den Befehl zugehen lassen
mit dem deutschen Heere in Unterhandlungen zu treten
Der General weigerte sich indessen demselben Folge zu

Ich fühlte hob da löste sich
Die spröde Rinde die beim Drücken
Der Hand in Körnchen brach sie wich
Vor meinem Aug austauchie Bein
Und Hüfte niedlich doch von Stein
Dann alabasterbleich ein Rücken
Mit denkt mein staunendes Entzücken
Ja mit zwei Flügeln dicht gefaltet
Die beide klein und zart gestaltet
Und nun ich auch den Sand abblies
Der noch den Nacken barg da wies
Im Umriß Haupt sich und Gesicht
Tief ausdrucksvoll und seltsam licht
Mein Herz schlug laut wohl war dies Stein
Ein Kindesgeschöpf und doch so rein
So lebensvoll wie keine Hand
Die Schönheit meißelt ohne Fehle
Aus Marmor Leben war es Seele
Was Alles hier im Stein sich fand
Es lag vor mir lichthell es glitt
Die Binde mir vom Augenlid
Das war nicht Stein den Kunst nur eben
Erweckt zu kaltem Außenleben
Nein nein das ist ein Litholith
Versteinerung Petrefact o Gott
Au längst entfchwundner Zeiten doch
AuS göttlich hehrer Zeit da noch
Des Himmels Abgestammter schwang
Auf Palmenzweige sich und sang
Sich wiegend auf dem Lilienstengel
Wahrhaftig ein versteinter Engel

Ha die Gefühle nun ich mich
Abseits an öde Stätten schlich
Nun ich dem Blick nicht wollte trauen
Und bald ihn barg bald aus dem Latz
Ihn zog den wunderseltnen Schatz

geben indem er es noch immer für möglich hielt sich durch
die Bayern einen Weg nach Carignan zu bahne Ueber
dies schenkten viele Osficiere der französischen Armee dem
Gerücht Glauben daß Marschall Bazaine mit der Rhein
armee von Metz her eingetroffen sei und die in Sedan be
reits aufgezogene weiße Fahne wurde durch den Chef des
Generalstabes General Faure wieder entfernt Indessen
diese Hoffnungen erwiesen sich sämmtlich als trügerisch

Als der Abend des 1 September hereinbrach lag der
blutige Kampf auf den Höhen um Sedan sichtlich in seinen
letzten Zuckungen Kaiser Wilhelm befahl nunmehr dem
Oberstlieutenant v Bronsart und dem Hauptmann von
Winterfeld vom großen Generalstabe den französisc e Ober
befehlshaber zur Uebergabe der Armee und Festung aufzu
fordern ES folgten nunmehr die Unterredungen und Ver
handlungen zwischen Napoleon Wimpffm Castelneau und
Reille einerseits und dem König Wilhelm Moltke und BiS
marck andererseits deren Einzelheiten schon früher bekannt

geworden sind Die Kunde von diesen Vorgängen ver
breitete sich mit Blitzesschnelle in den Reihen des siegreichen
deutschen Heeres rings um Sedan und rief überall den
lautesten Jubel hervor Angesichts der beispiellosen Größe
des eben errungenen Waffenerfolges traten ruhigere Be
trachtungen vorerst noch in den Hintergrund Viele Herzen
erfüllte die zuversichtliche Hoffnung auf einen unmittelbar
bevorstehenden ruhmvollen Friedensschluß und baldige Rück

kehr in die Heimath Diese Hoffnung wurde nun freilich
noch nicht erfüllt im Gegentheil es bedürfte noch langer
Kämpfe nach Sedan ehe Frankreich vollständig zu Boden
geworfen war Neu ist übrigens unseres Wissens der
Umstand daß Kaiser Napoleon den Vorschlag machte nach
dem bereits der andere Vorschlag die französischen Truppen
gegen daS Versprechen zu entlassen nicht wieder gegen
Deutschland zu fechten zurückgewiesen worden war daß die
sranzösijche Armee auf belgisches Gebiet übergeführt werde
Auch dieser Vorschlag wurde abgelehnt Der Gesammt
Verlust der Deutschen betrug in der Schlacht bei Sedan an
Todten und Verwundeten 465 Osficiere und 8459 Mann
DaS 12 sächsische Armeecorps war au dem Verlust mit
62 Osficiere und 1365 Masn betheiligt

Handel und Verkehr
Das königl Haupt Steueramt für inländische Ge

genstände zu Berlin erließ unter dem 7 Mai c folgende
Bekanntmachung betr die Verwendung von Reichsstempel
marken zu Wechseln c

Nach den bestehenden gesetzlichen Vorschriften find die
ReichSstempelmarken zu Wechseln und den dem Wechselst
pel unterliegenden Anweisungen c in der Art zu verwenden
daß die den erforderlichen Steuerbetrag darstellenden Mar
ken auf der Rückseite der Urkunde und zwar wenn die
Rückseite noch unbeschrieben ist am obern Rande derselben
andernfalls unmittelbar unter dem letzten Vermerke Indossa
ment u s w der sich auf der Rückseite befindet auf einer
leeren Stelle dergestalt auszukleben find daß oberhalb der
Marke kein zur Niederschreibung eines Vermerkes Indossa
mentes u s w hinreichender Raum übrig bleibt und daß
ferner seitens des inländischen Inhabers welcher die Marke
aufklebt das Indossament oder der sonstige Vermerk unter
halb derselben niederzuschreiben ist In jeder einzelnen der
aufgeklebten Marken müssen mindestens die Anfangsbuch
staben des Namens beziehungsweise der Firma Desjenigen
der die Marke verwendet und das Datum der Verwendung
in Arabischen Z ssern mittelst deutlicher Schriftzeichen
Buchstaben und Ziffern ohne jede Rasur Durchstreichung

oder Ueberschrift niedergeschrieben sein Jede Durchkreu
zung der Marke auch wenn sie die Schriftlichen nicht be
rührt ist unstatthaft ebenso die Bezeichnung der Monate
September October November und December durch 7 ber
8 ber 9 ber und 10 ber Auf diese zur Sicherung der

Der lieber war mir anzuschauen
Als Alles was kaun Indien bieten
Ha das Gefühl ihn zu betrachten
Und staunensvoll ihn zu beachten
Den seltnen süßen Litholithen
Das Schönheitswunderwerk so klein
Der Glieder Lilienschnee so sein
Vielleicht mit Himmelsspuren d rein
Und dann zu denken Das ist mein
Der Rausch im Haupt und in der Brust
Betäubte mich und meinen Sinn
Und dessen ward ich mir bewußt
Wann Du nur willst beweist Du S eben
Daß also wirklich Engel leben
Daß sonst es einst sie hat gegeben

Von Engeln schreibst Du tief gelehrt
Abhandlungen und wirst geehrt
Und welch ein Halt für künft ge Zeit
Was dies für helle Strahlen leiht
Des Glaubens ritterlichem Schild
Wer malt die Lust die ich empfand
Den Stolz den Wirrwarr von Behagen
Davon schafft Niemand sich ein Bild
Der nicht ein Glück wie ich getragen
Doch nun die Dämmerung entschwand
Die richtige Sonne sie erstand
Verwundert suchte rings mein Blick
Den Berg den himmelhohen Pic
Die Kaktusblüthe Sand und Gluthen
Ich sah nur heim im Vaterland
Gewölk des Fensters hohe Ruthen
Mein Bett den Tisch der Kiffen Schimmer
Den Schlafrock der vom Nagel blickte
Die Stutzuhr die an s Ohr mir pickte
Ich wachte nein mir träumte nimmer
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Stemp leinrahme nothwendigen Bestimmungen welche häu
fig unbeachtet bleiben wird da betheiligte Publikum zur
Vermeidung der hohen ContraventionSstraken hiermit auf
merksam gemacht

Vermischtes

London IS Mai Nach den Berichten von den
Scilly Inseln waren bis gestern 89 Leichen von Personen
geborgen die bet dem Untergange des Hamburger Dampfers

Schiller ihr Leben verloren hatten darunter 3V weib
liche und 59 männliche Mehrere Leichen bleiben unbe
erdigt da die Ankunft von Angehörigen erwartet wird
Einige der Todten darunter Miß Dimock Aerztin aus
New Aork C W Walker Officier der Ver Staaten Armee
Frl Annie Hinkeisen Herr MarcuS Stein und Herr Karl
Schmidt sollen einbalsamirt werden weshalb ein Balsa
mirer aus London verschrieben wurde Gestern wurde die
Leiche der Frau Zach der Gattin des Deutsche Consuls
in Havanna im Beisein des Deutschen Consuls in Plh
mouth Herrn John Banfield und der noch in Scilly ge
bliebenen Osficiere und Mannschaften des Schiller be
erdigt Von den am Montag beerdigten Leichen sind einige
wieder ausgegraben worden in Folge des Empfanges von
Telegrammen ihrer Freunde wonach die Leichen präfervirt

werden sollen Um 5 Uhr Abend wurden 19 weitere
Leichen in Gegenwart des Deutschen Consuls beerdigt Die
Scene war eine sehr traurige Sämmtliche Läden waren
wiederum geschlossen Die Leichen wurden in schwarz an
gestrichene Särge gelegt und in Wagen nach dem Friedhofe
befördert Die Särge wurden von Herrn Dornen Smith S
Arbeitern angefertigt der auch die Wagen stellte während
Frau Smith die Särge mit Blumen schmücken ließ Frau
Leo Weste s Leiche hat ein besonderes Grab unter einer
Reihe prächtiger Palmen erhalten Herr Ltv Weste tadelt
Capitän Thomas deswegen daß er den Passagieren zu
tröstliche Versicherungen ertheilte Auf die Worte des
Capitäns bauend weigerten sich seine Frau und Tochter
positiv den Pavillon zu verlassen Er glaubt daß er fie
hätte retten können wenn sie an seiner Seite geblieben
wären Das Weiter ist nun überaus schön aber der hohe
Seegang macht Bergoperationen vor der Hand noch un
möglich Zur Ebbezeit find die Cylinder des Schiller
sichtbar So weit bis jetzt beurtheilt werden kann liegt
das Wrack auf einem ebenen Kiele Herr Banfield der
Deutsche Consul hat ein Telegramm vom Fürsten Bis
marck erhalten worin er instruirt wird den Schiffbrüchi
gen jeden pecuniären Beistand zu leisten und für die Be
erdigung der Ertrunkenen Sorge zu tragen

Repertoir des Leipziger Stadttheaters

Tage Neues Theater
Vorstellungen

Altes Theater
Vorstellungen

Dienstag
den 18 Mai Nathan der Weise

Mittwoch
den 19 Mai

Zopf und Schwert

Donnerstag
den 2V Mai Vater auf Kündigung

Freitag
den 21 Mai Der Prophet

Sonnabend
den 22 Mai Der Erbsörstsr

Sonntag
den 23 Mai Los ksu tutts

Montag
den 24 Mai Hans Lange

Bekanntmachung
Veranlaßt durch wiederholte vorgekommene Ungehörtgkeiten wird hierdurch bestimmt

daß von jetzt ab alle zur Coneessionirung von Bauten anher einzureichenden Bauzeichnungen
von demjenigen welcher fie gefertigt hat und von dem Unternehmer Bauherrn zu voll
ziehen sind

Unvollständige Gesucht und Zeichnungen werden sofort zurückgegeben und hat sich
in Jeder den daraus entstehenden Verlust selbst zuzuschreiben

Halle den 10 Mai 1875 Die Polizei Verwaltung

Die Restauration
Zum Markgrafen

Brüderstratze S ist zu verpachte In
dem Nebenhause kl Steinstraße soll ein Ber
kanfsladeu eingerichtet werden je nach dem
Wunsch des Reflectanten F Bretschneider

26
28
21 August
24
25
26
27

Den Remonte Aukauf pro 1873 betreffend
Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugsweise drei und ausnahmsweise

vier und fünf Jahren find im Königlichen Regierungsbezirk Merseburg für dieses Jahr nach
stehende Morgens 8 Uhr beginnende Märkte anberaumt worden und zwar

den 25 Mai in Merseburg
Nanmburg
Kayna
Wittenberg
Pretzsch
Diiben
Eilenbnrg
Torga

Die von der Militair Commisfion erkauften Pferde werde zur Stelle abgenommen
und sofort baar bezahlt

Pferde mit solchen Fehlern welche nach den LandeSgesetzen den Kauf rückgängig
machen find vom Verkäufer gegen Erstattung des Kaufpreises und der Unkosten zurückzu
nehmen auch sind Krippensetzer vom Ankauf ausgeschlossen

Die Verkäufer find ferner verpflichtet jedem verkauften Pferde eine neue starke rind
lederne Trense mit starkem glatten Gebiß keine Knebeltrense eine starke Kopfhalfter von
Leder oder Hanf mit zwei mindestens zwei Meter langen starken hänfenen Stricken ohne be

ndere Vergütigung mitzugeben
Kriegs Ministerium

Abtheilung für das Remonte Wefen
gez v Schön v Klüber

Köchinnen Haus u Viehm Kellner sucht
Fr Meckinger kl Schlamm 3 1 Tr

Ein ordl Mädchen von 15 bis 17 Jahren
wird gesucht Zu ersr in der Exp ed

Anständ Familienwohnungen zu 5V und
55 H zu vermiethe sofort oder 1 Juli
zu beziehen Näheres in der Exped d Bl

Wohnungs Vermiethung
Die vom Herrn Geheimen Regierungsrath

Bernhardy seit 10 Jahren inne gehabte
Wohnung in meinem Hause gr Ulrichestr 35
st zum 1 Octbr anderweitig zu vermiethen

Eduard Heckert

Wze tiickliW liocksMer
in und außer dem Hause sucht

C Alex Hiidicke
Einige geübte Malergehülsen finden noch

Arbeit bei W Schwieder Maler
2 tüchtige Drahtzieher
1 Grob und 1 Feinzieher zu sofortigem
Antritt gesucht

Adresse Compt der PulSu Draht
werke Dresden Kömgsbrückstr 91

Ein anst jung Mädchen die das Schnei
dern u Maschinennähen gründl erlernen will
kann sich sofort melden bei

Marie Grotzmann geb Wüsteseldt
Veremsstr 1 u 2

Wir suchen mehrere tüchtige

zum sofortigen Antritt
KaUv sme Msekiiwii

Ladrik u Li86NKiv88vrm
Gesucht 1 Reisekutscher zum sof Antritt

Meldung Breitestr 16 Part
Leute zum Rübenhacken
in Accord und Tagelohn gesucht

g r Brauha us gasse 30
Tüchtige Köchinnen und

feine Stubenmädchen finden
bet höchstem Lohn bei vornehmen Herrschaft

z 1 Juli Stellen Kellner nnd Kellners
vnrschen sucht sofort

Frau Deparade gr Schlamm 10
Ein anst jung Mädchen mit läng Zeug

nifsen kann sich meld Magdeburgerstr 46 II
Ein ordl Dienstmädchen wird für sofort

gesucht Dorotheenstr 1 2 Tr
Ein Mädchen für Küche und Hausarbeit

sucht zum 1 Juli
Frau Staats Auwalt Starke

Hedwigstraße 5

Eine Köchin mit guten Zeugnissen die
auch Hausarbeit übernimmt wird zum 1 Juli
gesucht von

Frau Staats Anwalt Woytasch
Königsstraße 9 parterre

Tücht Mädchen suchen 1 Juni u 1 Juli
Stellen 1 Laufbursche sucht 1 Juni Stelle

Frau Lindermann RathhauSg 8
Ein ordl Mädchen sucht zum 1 Juni od

I Juli einen Dienst Brunoswarte 8

ohUNgtK
sowie ganze Häuser mit Zubehör und
Gartenland find in unsern dicht an der
Bah belegenen nenen Straßen zu ver
miethe und sofort oder später z bezie
he Mit Leipzig und Halle Verkeh
ren in jeder Richtung täglich 7 Züge

Jede gewünschte Ansknnft wird Um
gehend ertheilt
Halle Leipziger Eisengießerei

in

Wohnungen zu vermiethen
am Geistthor

1 Eine schöne 1 Etage wobei Garten u
Vorgarten mit Gas u Wasserleitung ganz
oder getheilt kann auf 5 feste Jahre über
nommen werden

2 Eine kleine Wohnung an stille Familie
3 Ein schönes hohes Parterre mit Gas

n Wasserleitung wobei Garten n Vorgarten
4 Eine elegante 1 Etage wobei Garten

u Vorgarten Antritt gleich oder 1 Juli
S Lötvendahl am Geistthor 6 s

Die 3te Etage im Schweppe schen Grund
stück HedwigSstraße 12 bestehend ans 3
Stube 2 Kammern und Küche ist v I Jul
ab durch mich zu vermiethen

Beruh Schmidt
Verwalter der Schweppe schen Concnrsmasse

Eine Wohnung an einz Leute z 1 Juli
zu vermiethen Dachritzgasse 12

Möbl Stube u K MartiuSgasse 1 I
Möblirte Stube n Kammer zu vermiethen

Herrenstraße 15

Möbl Stube u K zu vermiethen
Geiststraße 67 im Laden

Eine gut möblirte Stube mit separatem
Eingang ist sofort zu vermiethen

Leipzigerstraße 103 I
Ein möbl Zimmer zu vermiethen

Leipzigerstraße 91 II

ZV Mark Belohnung
Verloren eine goldene Damen Uhr mit

goldener Kette und Troddeln aus dem Thü
ringer Bahnhöfe oder von da nach der Stadt
Hamburg alte Promenade und Brunnenplatz
und zurück nach dem Berl Bahnhof Finder
erhält obige Belohnung

alte Promenade 16d 2 Tr
Gestern Nachmitt auf d Rabeninfel Xur

Kais eine schw Jacke auf einer Stuhllehne liegen
geblieb Geg Bel abzug Ma ergasfe14,1 l

Schwarzes Kinder Jaqnett am 2 Feier
tage nach der Maille verloren Gegen Be
lohnung abzug gr Steinstr 13 HauSmann

Ein kleiner schwarzer Pudel entlaufen
Dem Wiederbringer eine Belohnung

Schulberg 8 Jbe
Eine Heuue zugeflogen

gr Rittergasse 12
Ein Hut in Droschke 91 liege geblieben

Abzuholen Reilsstr 5o im Hof 2 Tr

Fr möbl Stube Schmeerstraße 10
Blücherstraße 9 II eine frdl möbl Stube

mit Bett auch mit Kab sof zu vermiethen
Anst Schlafstelle m K Zenkergasse 3

Zugelaufen
Eine kleine Hündin schwarz und weiß

langhaarig zugelaufen in
Gimriti bei Halle

Familien Nachrichten
EntbindnngS Anzeige

Meine liebe Frau Elisabeth geb Dryans
der ist gestern früh von einem kräftigen Sohne
glücklich entbunden worden

Giebichenstein den 18 Mai 187S
Pastor Grünetseu

Anst Schlafstelle Zapfenstraße 20
Ein einz Herr sucht 1 Octb in gesunder

Lage 2 schöne Stuben 2 Kammern mit all
Zubehör Offerten unter Z Z w in der
Exped d Bl erbeten

Z Thlr Belohnung
Am 15 d MlS Mittags ist auf dem hie

sigen Bahnhofe ein Cigarren Etnis von
rothbraunem Leder mit vergoldetem Bügel
innen mit Stickerei versehen verloren gegan
gen Dem ehrlichen Finder welcher sich Hed
u/gsstraße 12 bei Schweppe melden wolle
wird obige Belohnung zugesichert

Todes Auzeige
Am 17 Mai Vormittag 10 Uhr entschlief

nach langem schweren Leiden sanft und ruhig
unser lieber Sohn und Bruder Herum
in seinem 24 Lebensjahre

Dies zeigt Freunden und Bekannten statt
besonderer Meldung an

Friedrich Adluug nebst Frau und
Geschwister

Ein goldener Riug gez F K Ii von
der gr KlauSstr durch die Steinstraße nach
der Post bis an den Schalter verloren Geg
1 H Belohn abzug Blüthgeu gr Steinstr

Ein Bund Schlüssel vom Markt bis Gie
bichenstein verloren Gegen Belohnung ab

zugeben Schülershof 1
Verloren

Am 2 Feiertage ist auf dem Wege von
der Tulpe Saalschlößchen Bergschenke eine
schwarze Jacke mit Perlenbesatz verloren
Gegen gute Belohnung abzugeben

Langegasse 25 parterre
Den 16 Mai von der großen Schloßgasse

nach der Wiese eine goldene Broche mit
Silberplatte verloren Gegen Belohnung ab

zugeben gr Schloßgasse 9
Verloren

Vor dem Geistthor 2 weiße Strohhüte
verloren Abzugeben Geiststraße 45 im Laden

Eine silberne Cylinder Damen Uhr mit
Goldrand verloren von der Gimritzer Schüfe
rei über die Cröllwitzer Brücke an der Saale
entlang über die Wiese nach der Klausstr 19
Uhr Nr 23882 Man bittet dieselbe bei
Herrn Schreib kl KlauSstr gegen Beloh
nung abzugeben Vor Ankauf wird gewarnt

Am ersten Feiertag ist ein weißer Hut mit
bl Feder verl Der ehrliche Finder wird ge
beten denselben gegen gute Belohnung abzu

geben Domplatz 6 2 Tr

Münchner Merkeller
Mittwoch GesellschaftStag

Königsplatz Merseb Chaussee Ecke
Heute Mittwoch deu IS Mai

Abeuds 7V Uhr
6r088v Vor8toIIuUK

mit ueuem Programm
Erstes Auftreten des

kotkliaut Illäianvrs
kok der größteKünstler in seiner Art
Denselben haben wir auf seiner Durchreise

nach der Heimath mit großen Kosten für hier
gewonnen und erlauben uns ein geehrtes
Publikum da derselbe in Moskau Petersburg
Wien und Berlin das größte Aufsehen erregte
ganz besonders aufmerksam zu mache
Erstes Auftreten des kleinen Jongleur

Karies Vuvos in seinen unübertreff
lichen Leistungen zu Pferd

Erstes Mal Die verzauberten Hüte komi
sches Entree von Mss AsFÄsIen und

cke Laed
1 Mal Zarif arabischer Hengst vorgeführt

vom Director Herzog
1 Mal Heros engl arabischer Hengst

geritten von Herrn Director Herzog
1 Mal Lady Gyhs Springpferd geritten

von Frl Rosa Ducos
Alles Nähere durch Anschlag ezettcl

Morgen Borstellung
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M von
für alle hiesigen und auswärtigen Zeitungen
zu gleichen Preisen wie bei den Zeitnngs
Expeditionen selbst ohne Porto und Spesen

befindet sich

kuM Nv88
dsi

Frisches Wildschweine Kochfleisch Pfd 3 Sgr harte saure
und Pfeffergurke zuckersüßes Pflaumenmus gebackene
Pflaumen Roth und Weißweine zu Bowlen und Suppen
Flasche 6 Sgr empfiehlt C1 MÄtlvr

I srüher ZTiiRssTssbefindet sich w edsr wie früher mit seimn sehr billigen Nadlers und Posamentierwaaren
und einer großen Auswahl von Schablonen

Steinweg Herrn Bäckermeister Bemme gegenüber

Bestellungen auf Ai MvkSiiSi
werden Herrenstraße Nr 2 bei Herrn Plauert und Sophienstraße
Nr 12 parterre angenommen und jederzeit prompt ausgeführt werden

Wir empfangen täglich commissionsweise Zusendung von

Kieler Stralsunder Greifswalder
ÄVklKNKSi und ÄratltSrinKVi

und offerireu dieselben in Original Packung zu Original Preisen Austräge
nach außerhalb werden prompt ausgeführt

R ITRiRiZinvl Leipzigerstrasze ZI
Auf der Grube Neuglücker Verein bei Rietleben

ist sehr gute Stückkohle vorräthig
Wiederholt haben wir für Halle den Alleinverkauf unserer

beliebten Preßkohlensteine Herrn O AlartR Tanvengaffe
Nr 3 übertragen und bitten das geehrte Publikum sowie Händler
sich vertrauensvoll an selbigen zu wenden

Viv Direktion
Ävr 6i88vnM8er etivn lxvsvllseiiakt

Markt Anzeige

Ik S aus Berlinempfiehlt auch zu diesem Markt sein Lager billigster Posamentier Artikel und Schablonen
als Nähnadeln blauöhrig und goldöhrig Haarnadeln mit weißen Spitzen Carlsbader Steck
nadeln Tuchnadeln Haken und Oesen Rollenzwirn Häkelgarn Hanfzwirn Hemdenknöpfe
Schnürbänder Stopfgarne Litzen c zu den bekannt billigsten Preisen

z ur Wäschestickerei 1 Buchstabe 6 H, Kästchen mit allem Zubehör von 5 an
anguetteu Ecken Züge Einsätze sämmtliche verschlungene uud verzierte Buch
aben e billigst

Stand Steinweg dem Bäckermstr Herrn Bemme vis vis an der Firma kenntlich

UK aus Berlin
um
Neues franz Billard

H 5,398d

VreeI Ivr auch ZKreparirt saub

billig gr Schlamm 9

5l1 Kilo 1 Mark der Eimer 25 R Pfg ist
ortwährend zu haben bei

Einem hochgeehrten Publikum die ergebenste Anzeige daß ich am heutigen Tage ein

Begräbnis Conttoir Wmnsil 1V
errichtet habe mit der Bitte mich mit allen in diese Fach schlagenden Bestellungen gütigst
beehren zu wollen Mein eifrigstes Bestreben wird stets dahin gerichtet sein die Wünsche
des mich mit Aufträgen beehrenden Publikums aufs Pünktlichste und Reellste auszuführen
Für Träger uud Begleitung des Leichenwagens Halloren ist stets gesorgt

Halle den 18 Mai 1875 Rlvrtt
Lager selbgefertigter Sopha u Matratzen

Schulgasse 2 a G Frauendorf

iSÄSr KU R8t IR
wird durch meine Katarrhbrödchen schnell
geheilt Diese sind in Beuteln s 3 stets
vorräthig in der Conditorei von F David
in Halls a/S

Berlin Dr n ZlüIIvr pr Arzt tc

Künstliche Zahne
neuester Methode werden billig und schmerz
los eingesetzt

8

Fließend fette neue Heringe trafen heute
wieder ein bei W AtzNMNV

Alte Cuba und Ambalema Reaa 1 Ein geräumiges ueues Grundstück
in bekannter scköner L ia des ParadiplatzeS mit über 6 Prozent

U tgarren m bekannter schöner slitat wieder vorräthig bn
C Rothenburg Königsplatz 6

Riedövk sche Briquettes
Oberröbling sowie Werschen Weiszenfelser

PreßsteineHolz und Steinkohlen zum Sommerpreis
Händler und größere Abnehmer erhalten zum
Grubenpreis Carl Martini Taubengaffe 3

Miethsertrag ist zu verkaufen Preis I2ÜV0
Anzahlung Näheres

Breitestraße 6 pt

Eine gut erhaltene Droschke und ein ein
spänniger Leiterwagen stehen zum Verkauf

Halle a /Saale

In xloilllzirtsu kvli olitsln vorrätliiF
in Halls in Dr Hirsvli

xotdsks in I 0 g p s t s lZvAsI
so vvis im LvAios I Asr dei

Hkliubolät 6c üo

AallpWM vkckllllst
unter günstigen Zahlungsbedingungen in be
liebiger Größe auf der sehr gut gelegenen
mit neuen Straßen angelegten Gottesacker
breite in der Nähe des Bahnhofs und Leip
zigerstraße in der Augusts und Dorotheen
straße sowie in der Marienstraße von dem
früher Lehmann fchen Garten neben dem Bür
gergarten von

S Löwendahl Geistthor 5 x

Bauplätze z verkaufe
am Geistthor

in beliebiger Größe unter günstigen Zahlung
bedingungen in schöner Lage neu angelegter
Straße mit Gas und Wasserleitung von

S Löwendahl am Getstthor 5Z

ca Vt

Am Donnerstag den d Mts
sollen in meiner Wohnung Frendcnplan 5

Treppe
ein Schreibsecretair 1 Sopha Kleider n
Küchenschrank Tische und Stühle Bett
stelle überhaupt sämmtliche Gegenstände
einer kleinen vollständigen Wirthschaft

verkauft werden
Mathilde Schulz

Wegzugshalber
Ausverkauf sämmtlicher

MZU
g r Ulrichsstraße 7

übernimmt zum Couserviren unter Garant
Kürschner Markt

llomöopiltliiv
HV lKerKvi Homöoxat u xr otisolier
Vunäsr t Halle LteiuvsA M 13

Baudwurmr LSmV
und gefahrlos Dr Möä Ernst in Leipzig
Eine neumelkende Ziege zu verkaufen

Harz 33
Kauarieuhecke zu vk gr Ulrichsst SV II
Ein Kanarienvogel schöner Sänger zu

verkaufen Näheres in der Exped d Bl

Nicht zn übersehen
Die Hanßunrn S pinnerei

vou
Sl ZUSA vr aus Schraplau

empfiehlt auch zu diesem Markte ihre ächten
zu den bekannten

billigsten Preisen
Stand Steinweg dem Bäckermeister Hrn

Bemme vis Ä vls An der Firma kenntlich

Mittwoch den 19 d M Nachmittags
5 Uhr wird Herr Dr Baedeker bekannt
als Dolmetscher des Herren P Smith in
Berlin und anderen Orten in dem Saal des
Waisenhauses einen Vortrag halten der be
onders über die Smith schen Versammlungen
n Stuttgart Heidelberg und Elberfeld handeln

wird Da Herr P Smith diesen Herbst auch
unsere Stadt zu besuchen denkt wird es von
besonderem Interesse sein den Geist dieser
Vorträge näher kennen zu lernen

im Garten zum Brockenhause
Eingang nur Wilhelmsstraße

Dienstag 3 Pfingstfeiertag
Maria Theresia und ihr Hof
Die Vertreibung der Jesuiten aus Oester

reich

Mittwoch den 19 Mai
Lamm und Löwe

oder
Jurift und Theologe auf der Brautschau

Lustspiel in 4 Acten von Schreiber
S Näheres die Tageszettel

Vi Itlrevtt

I MM 8 keiA
Mttvvooli kesellseliaktstaK

Mscher um herein

Montags u Douuerstags Uebuug

Kro8868 Karten üonosrt
V0II Äom IIaIIv8eIivn 8taätOre1iv8tvr

Mttwood Äeu 19 Nai K Ilkr
m der VRi tr K K v zu

8x e1 unli Vürkeltisokv sliili ou X cliiu 4 Hlir an kür Linäer aut
gestellt

Sein voneert all

Neues Theater
Mittwoch den 19 Mai

Äer üurod äie xartvnlaudv bekannte

Ikvii aus dem Zillerthale
Eutr6e Mittellose 1 Mark Saal 75 Pfg Seiteuloge 5 Pfg

Anfang 8 Uhr

Sehr gute Federbetten u Bettwäsche
billig zu verkaufen Schülershof 5 I

Ein Materials
oder Kaufmcmns Geschäft
wird zn kaufen oder pachten zu gesucht

Unterhändler verbeten Franco Of
erten nebst näherer Angabe in

HV 3 an die Exped d Bl

Die diesjährigen finden regelmäßig jeden Dienstag und Freitag Abends 8 Uhr statt unter
persönlicher Leitung des Herrn Musikdirector Menzel mit seiner
ganzen Capelle

Billets zu diesen Concerten ä Dutzend 1 M 80 Rps sind vor
her zu haben in meiner Commandite am Markt 19 sowie im Lokal

selbst VaviÄt IViRH iÄ MM
Freitag den 21 Mai

Entree an der Casse 30 Rps Ansang Abends 8 Uhr

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhaus
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